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Seit Januar baut die BFH Wirtschaft ihr Mentoring-
Programm auf. Mit diesem Herbstsemester können
Studierende, welche im letzten Jahr ihres Bachelor-
oder Master-Studiums sind, erstmals dieses Angebot in
Anspruch nehmen und slch während eines Jahres in
einem Tandem mit einer erfahrenen, berufstätigen per-

son austauschen. Spannende Einblicke in interessante
Arbeitsfelder, I(arriereverläufe und persönliche Erleb -

nisse stellen so eine grosse Bereicherung dar. Die Zeit-
spanne von einem Jahr ermöglicht es, dass die Studie-
renden in der zweiten Hälfte des Mentorings sich bei
einer a1lfälligen neuen Arbeitsstelle zu al<tuellen The-
men und Situationen austauschen können.

Beim I(ick-0ff-Event lernen dle Mentees ihre
Mentor*innen sowie die verschiedenen Tandems ken-
nen und können während des Programms weitere wert-
volle I(ontakte knüpfen und sich zu unterschiedlichen
Themen austauschen. Inhaltlich werden beispielswei-
se die persönliche und berufliche Entwicklung, I(arri-
ereplanung, Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie
Networkingbehandelt. Die Tandems treffen slch mehr-
mals lndividueli im Verlauf eines lahres und setzen
ihren Fokus auf dle Anliegen und Themen des/r Studie -

renden. Konkrete Ziele werden zu Beginn formuliert
und fortlaufend besprochen und evaluiert. Dies mit
dem Ziel, dass das Mentoring die Studierenden heraus-
fordert und sie in ihrer persönlichen Weiterentwlck-
lung unterstützt. Ein Event mit allen Teilnehmenden
setzt den Schlusspunkt.

Dank der persönlichen Beziehung zwischen
Mentor*in und Mentee findet ein äusserst fruchtbarer
Austausch von Erfahrungen, Sichtweisen und Ideen
statt, die für beide Seiten bereichernd ist: Personen, die
am Anfang ihres Berufslebens stehen, prof,tieren von
den Erlebnissen und dem Wissen der Mentor*innen
und werden in ihrer eigenen beruflichen sowie persön-
lichen Entwicklung gefördert und herausgefordert.
Mentor*innen sollen dabei als lGtalysator*innen die-
nen, welche den Mentees helfen, thr Potenzial zu ent-
falten. Zusätzlich bekommen die Mentor*innen span-

nende Einblicke in aktuelle Ausbildungsinhalte sowie
neue, innovative Sichtweisen und können mit ihrem
Engagement dazu beitragen, junge Persönlichkeiten in
ihrer Karriere zu unterstützen.

Unsere Mentor*lnnen sind hauptsächlich Mitglieder
der BFH Alumni oder des Business and professional

Women-Netzwerks (BPW), welche sich ehrenamtlich
engagieren möchten. Sie verfügen über wichtige Fach-
und Führungserfahrung, sind erfolgreich in der Wirt-
schaftswelt unterwegs und möchten ihr Wissen und
thre Erfahrung weitergeben. Danl< der I(ooperation mit
BPW besteht speziell für unsere Studentinnen die Mög-
lichkeit, im Austausch mit einem Mitglled des renom-
mierten Frauennetzwerkes zu stehen.

Das neue Mentoring-Programm leistet einen wichti-
gen Beitrag zur Erfüllung der Vision der BFH Wirt-
schaft, indem es Studlerende auf diverse Weise fördert
und die praxisnahe Ausbildung unterstützt. Networ-
king und spannende Inputs sowie I(now-how sind zen-
tral für eine erfolgreiche IGrriere und die Entwicklung
von lungen Studierenden. Wir freuen uns auf die erste
Runde des Mentoring-Programms und viele wertvolle
Tandembeziehungen. m
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Das Mefitarin6"Pr*gramm riehtet sieh an Str*dierende, c|ie
. im letzten Jahr ihres Bache[or- oder N4aster-Studiums an der BFH Wirtschaft sind,
* daran interessiert sind, sich in ihrer Persön[ichkeit zu entwicl<eln und sich mit ihren Zielen auseinanderzusetzen,
u von den Erfahrungen und dem Austausch mit dem/r Mentor*in profitieren möchten,

" Bereitschaft zur Setbstreflexion, Eigeninitiative, Engagement, Vertrauen, Verbindlichl<eit und Offenheit mitbringen

Unsere Mentsr*imnem
u sind erfahrene Fach- und Führungspezialist*innen oder Projel<tleitende mjt Management- oder IT-Hintergrund,
* möchten ihre Führungserfahrung und ihr Netzwerl< einbringen,

" setzen sich dafür ein, einen/e Studentnin zu begleiten und bringen ihre Erfahrungen und ihr Wissen engagiert ein,

" sind entweder Atumni/ae der BFH Wirtschaft oder Mitglieder der Business and ProfessionatWomen (BPW)
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üher di*se Thernen könnem sie§": die Tandems actstausehen:
.l(arriereptanung
* persönliche und berufliche Entwicktung
. Networking
. Lohn- oder andere Verhandlungen
. Businessptäne und Selbständigkeit
o Vereinbarkeit von Beruf und Familie

' Austausch zu Fachthemen
. Hilfe in der Entscheidungsfindung
* Einblicke in den Arbeitsa[[tag der Mentor*innen
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Dauer: 1 Jahr ä ca.4-6 Treffen

Kosten: CHF 150.- für die Studierenden

KsiltaktFerson: Stepha*ie Slum

Sielh/e!'tretende l.erierin Kommunikatir:n

Vera ntu;ortLiche Mertorjng-Pr0gram m

:tepha n ie. b Lu nr @bf-h.ch

BFH Präsenz No. 2 | 2020

Für die ersten Karriereschritte ist der Austausch besonders wichtig.

ng und weitere §nfsrmatianem:


